
Bitte aufbewahren!

Hirschthaler
Abfallkalender 2011

Kehricht Jeden Dienstag ab 13.00 Uhr

Keine Verschiebungsdaten bei den Festtagen

Abfälle, die nicht kompostierbar sind und für die keine
Separatsammlung existiert.

Holzasche gehört in die Kehrichtabfuhr!

Bezüglich der von der Kehrichtabfuhr ausgeschlosse-
nen Abfallarten wird auf Art.13 des Abfallreglements
verwiesen.

Bereitstellung der Abfälle
• aus Privathaushaltungen in fest verschnürten Säcken

à 35 l, 60 l oder 110 l, versehen mit der entsprechen-
den Gebührenmarke. Bei Verwendung von offiziell
zugelassenen Containern (bei Mehrfamilienhäusern,
Häusergruppen usw.) sind die Abfälle ebenfalls in
analogen Säcken, versehen mit einer Gebühren-
marke, darin zu deponieren.

• aus Industrie-, Gewerbe- und Dienstleistungsbetrieben
mit grösserem Anfall an Abfällen in offiziell zugelas-
senen beschrifteten Containern mit geschlossenem
Deckel, versehen mit einer Plombe.

Verkaufsstellen:
Postbüro Hirschthal
Gemeindeverwaltung Hirschthal

Verkaufspreise:
Gebührenmarken: 1 St. 5 St. 10 St.
35-Liter-Säcke 2.50 12.50 25.–
60-Liter-Säcke 4.50 22.50 45.–
110-Liter-Säcke/Kleinsperrgut 6.70 33.50 67.–

Containerplomben:
Container bis 400 Liter 30.– 150.– 300.–
Container bis 800 Liter 60.– 300.– 600.–

Bereitstellung
Das Grüngut ist in den offiziell zugelassenen Containern
frühestens am Vorabend des Sammeltags an den
üblichen Sammelplätzen für Kehricht bereitzustellen. Holz
und Astmaterial kann in fest verschnürten Bündeln, die
eine Länge von 2,00 m und ein Gewicht von 25 kg nicht
überschreiten dürfen, der Abfuhr mitgegeben werden.
Rundholz darf einen maximalen Durchmesser von 5 cm
aufweisen.

Mitgenommen werden:
• Baum- und Strauchschnitt 

(im Container oder gebündelt)
• Rasenschnittgut, Laub, Schnittblumen
• Balkon- und Topfpflanzen
• Kleintiermist
• Rüstabfälle (keine Speisereste)

Keine Holzasche! (gehört in den Kehricht)

Behältnisse

richtig Plastikbehälter Container Container Container Bündel
werden vom Unternehmer 50 l 140 l 240 l 660 l Länge max. 2 m
mitgenommen bzw. geleert Gewicht max. 25 kg

falsch
werden vom Unternehmer graue/ oben Obst- Karton- Papiergebinde
NICHT geleert schwarze verjüngte harassen schachteln und Plastiksäcke

Kehricht- Fässer aller Art
säcke

Druck: Rimoldi AG, Schöftland
Beachten Sie bitte die weiteren Hinweise und Tipps auf der Rückseite!

Abfuhren 

Sperrgut Jeden Dienstag ab 13.00 Uhr (mit Kehricht)
Nur brennbares Material bis höchstens 120 cm Länge,
50 cm Durchmesser und 25 kg Gewicht.
Bereitstellung des Sperrgutes in fest verschnürten Bün-

deln oder Schachteln, mit Gebührenmarken versehen.
Ausnahmsweise (nach Rücksprache mit Gemeinde-
bauamt) werden auch kleinere Möbelstücke, 
Matratzen, Kunststoffe usw. mitgenommen.

Kleider, 
Textilien und
Schuhe

Tragbare Kleider, Taschen, Hüte, Tisch-, Bett- und Haus-
haltwäsche; noch tragbare Schuhe paarweise zusam-
menbinden.
Bitte verpackt einwerfen! Spezielle TEXAID-Säcke oder
neutrale Kehrichtsäcke (ohne Gebührenmarke) verwen-
den.
Die Firma Tell-Tex GmbH, Safenwil, führt im Auftrag der
SoliTex GmbH Kleider- und Schuhsammlungen in unse-

rer Region durch am 
21. Januar und 01. Juli 2011.

Die Erträge fliessen in Projekte der Schweizer Berghilfe,
der Stiftung Kinderdorf Pestalozzi, der Schweizerischen
Vereinigung der Gelähmten SVG, von Procap – Schweize-
rischer Invaliden-Verband SIV und des Schweizerischen
Blindenbundes.

Papier/Karton Sammlungen durch die Schule an folgenden Tagen
ab 7.30 Uhr:
Mittwoch, 23. Februar
Mittwoch, 15. Juni
Mittwoch, 26. Oktober
Gesammelt werden nur Zeitungen, Zeitschriften,
Prospekte, Kartons, Wellpappe usw.

Verboten sind kaschierte Papiere wie Milchtüten 
(Tetrapack) usw. sowie Briefcouverts mit Sichtfenstern.
Sie gehören in den Kehricht.
Das Sammelgut muss gebündelt und kreuzweise gut
verschnürt bereitgestellt werden (Bündel nicht dicker als
25 cm). Nicht oder schlecht gebündeltes Papier sowie in
Tragtaschen, Kartonschachteln, Säcken usw. verpacktes
Papier wird stehen gelassen.

Grünabfälle Jeden Dienstag /2. Dienstag ab 07.00 Uhr 
an folgenden Tagen:
Jan. 11. 25. Juli 5. 12. 19. 26.
Feb. 8. 22. Aug. 2. 9. 16. 23. 30.
März 8. 22. Sept. 6. 13. 20. 27.
April 5. 12. 19. 26. Okt. 4. 11. 18. 25.
Mai 3. 10. 17. 24. 31. Nov. 1. 8. 15. 22. 29.
Juni 7. 14. 21. 28. Dez. 13. 27.

Keine Verschiebungsdaten bei den Festtagen
2012
Jan. 10. 24. Feb. 7. 21.

Bei den regelmässigen Sammeltouren werden nur Haus-
haltmengen entgegengenommen. Grössere Mengen 
(z.B. aus gewerblichen Quellen oder Garten- und Land-
schaftspflege) sind nach vorgängiger Vereinbarung mit
dem Unternehmer diesem entweder direkt anzuliefern
oder durch ihn separat abführen zu lassen.

Unternehmer:
• René Lehmann, Hard 3, 5042 Hirschthal

Tel. 062 721 19 19

Kompostieren im hauseigenen Garten ist die
sinnvollste Art der Wiederverwertung organi-
scher Abfälle!

Sammelstelle Werkhof
Öffnungszeiten: Montag–Freitag 07.30–12.00 Uhr 13.00–17.00 Uhr für Glas, Alu, Öl, Pet, Textilien und Büchsen

1. + 3. Samstag im Monat 09.30–11.30 Uhr für Metall und Bauschutt

Aluminium Aluminiumteile jeder Grösse, saubere Alufolien ohne
Papier- oder Plastikbeschichtung.
Bei Unsicherheit Magnettest durchführen 
(Aluminium ist nicht magnetisch)!

Keine Gegenstände aus verschiedenen Materialien,
auch wenn Teile davon aus Aluminium sind. Keine 
kaschierten Aluverpackungen wie Butterpapier usw.



Weitere Auskünfte: Gemeindebauamt   Telefon 062 721 00 08 Gemeindekanzlei   Telefon 062 739 20 50
Natel  079 639 31 05

Rückgabe an Verkaufsstellen

Diverses

Konservendosen
(Weissblech)

Blechdosen. 
Bei Unsicherheit Magnettest durchführen 
(Blechdosen sind magnetisch)!

Etiketten entfernen und Büchsen auswaschen.

Leuchtstoff-
röhren, 
Sparlampen 

Sämtliche Elektrofachgeschäfte und Grossverteiler akzep-
tieren die defekten Leuchtmittel – kostenlos und unab-
hängig davon, ob man sie in diesem Laden gekauft hat
oder nicht. Auch die ausrangierte Lampe, im Fachjargon
«Leuchte» genannt, kann zum Nulltarif dem Handel
zurückgegeben werden.

Ob Stehlampen (ohne Schirm), Spots oder Pendelleuchte,
ob angeschlagen oder schlicht aus der Mode geraten:
Lampen gehören nicht mehr ins Sperrgut, sondern sollen
in die entsprechenden Läden, Fachmärkte und Elektro-
Abteilungen der Supermärkte zurückgebracht werden.

Möbel Grössere, nicht zerlegbare Möbelstücke wie Buffets, Wohnwände, Polstergruppen usw. sollen entweder an Brocken-
häuser abgegeben oder an Verkaufsstellen zurückgeführt oder aber direkt der Kehrichtverbrennungsanlage in Buchs
zugeführt werden (auf eigene Kosten). Sie können in Ausnahmefällen auch der wöchentlichen Sperrgutabfuhr
mitgegeben werden (nach Absprache mit Bauamtsleiter, Natel 079 639 31 05).

Hundehalter In der Gemeinde sind entlang vieler Spazierwege Hundekotbehälter aufgestellt. Bitte machen Sie beim 
«grossen Geschäft» Ihres Vierbeiners davon Gebrauch.

Kanalisation WCs sind keine Müllschlucker! Speiseresten, Öle und Fette, Wattestäbchen, hygienische Artikel usw. können 
die Ableitungen verstopfen und Störungen in der Kläranlage hervorrufen.

Wasser Gutes Trinkwasser ist kostbar und wird zunehmend rarer.
Gehen Sie deshalb haushälterisch damit um und vermeiden Sie jeden unnötigen Verbrauch. Die Härte unseres
Trinkwassers beträgt 27–32° fH. Bei der Waschmitteldosierung ist dies zu berücksichtigen.

Zügeltag – Ent-
sorgungstage

An den folgenden Tagen nimmt die Kehrichtverbrennungsanlage Buchs von 08.00 bis 12.00 Uhr 
«Zügelabfall» von Privatpersonen entgegen:
Samstag, 26. März         Samstag, 25. Juni         Samstag, 24. September
Die Entsorgungskosten sind selber zu bezahlen (keine Kostenübernahme durch Gemeinde).

Korken Korken von Weinflaschen sind kein Abfall, sondern Wertstoffe, die wieder verwertet werden können. Da die
Korkeichen am Aussterben sind, bitten wir Sie, Korken von Wein- und Sektflaschen zu sammeln und zur nächsten
Annahmestelle zu bringen. 
Sammelstellen finden Sie im Internet unter http://www.korken.ch/sammelstellen.htm

Tierkadaver Sammelstelle bei Abwasserreinigungsanlage Peukmatten, Schöftland, Telefon 062 721 22 60
Kleintiere bis max. 100 kg ohne jegliche Verpackung in bereitgestellten Containern im Kadaverraum deponieren.
Grosstiere: Auskunft Telefon 062 721 22 60

Giftstoffe 
Chemikalien, Farben, Lacke, Lösungsmittel,
Medikamente, Thermometer 

Zurück an die Verkaufs- oder Giftsammelstellen: Zen-
trum-Apotheke in Muhen, Vitalis Drogerie und Apotheke
Schwyter in Schöftland. Reste von diesen Produkten
gehören keinesfalls in den Kehricht oder in die Kana-
lisation. Bringen Sie Chemikalien gut verschlossen im
beschrifteten Originalgebinde zurück. 
Eine Liste der Sammelstellen finden Sie auch im Inter-
net: www.ag.ch> Bauen und Umwelt: Abfall> Abteilung
für Umwelt – Informationen> Themen> Abfälle>
Wohin mit den Abfällen> Tipps und Hinweise im 
Umgang mit Abfällen.

Grössere Mengen an Sonderabfällen aus Haushalten
können nach Rücksprache mit dem Kantonalen Labora-
torium (Tel. 062 835 30 80) im Annahme- und Triage-
zentrum der SOVAG in Birr abgegeben werden. 
Nur so viel von diesen Produkten kaufen, wie wirklich
benötigt wird. Die meisten Produkte werden in verschie-
den grossen Gebinden (Flaschen, Büchsen, Schachteln
usw.) angeboten.

Elektro- und
Elektronik-
geräte, 
Kühlschränke,
Radios, TV,
Computer usw.

Geräte der Unterhaltungselektronik, Haushaltklein- und
-grossgeräte können kostenlos zurückgegeben werden.
Die Rückgabe soll wenn immer möglich an einer
Verkaufsstelle erfolgen. Diese muss das ausgediente
Gerät auf jeden Fall zurücknehmen – auch dann, wenn
das Gerät nicht dort gekauft wurde oder kein neues
Gerät gekauft wird.

Annahmestelle für sämtliche Geräte mit
elektrischen oder elektronischen Komponenten aus 

• Haushalt, Handwerk, Hobby und Garten 
• der Unterhaltungs-, Kommunikations-, Büro- 

oder Industrieelektronik, 
• der Medizinaltechnik 
sowie für Kühl- und Tiefkühlgeräte und Elektroboiler
aus Privathaushaltungen ist:

Bahnhof SBB Kölliken: Öffnungszeiten: 
Mo–Fr  08.00–11.45 und 16.10–18.30 Uhr 
Sa/So geschlossen.

Öle Motoren- und Speiseöle getrennt entsorgen! Keinesfalls zusammenschütten!

Autobatterien Autobatterien sind über den Händler/Lieferanten oder den Altstoffhändler zu entsorgen.

Pneus Einzelne Pneus sind an die Verkaufsstellen zurückzugeben (Garage, Pneuhaus).

Glas Nur Hohlglas/Rundglas (Flaschen, Flacons usw.), nach
Farben getrennt, in den gekennzeichneten Mulden
deponieren (Papieretiketten können an den Flaschen
bleiben).

Nur reines Glas einwerfen, keine Verschlüsse, kein
Porzellan, Ton oder Steingut, keine Umhüllungen aus
Metall, Plastik, Stroh oder Textilien.
Aus technischen Gründen kann nur Hohlglas entsorgt
werden, also keine Spiegel und kein Fensterglas. Diese
gehören in die separate Mulde für Bauschutt!

PET-Kunststoff Nur Getränkeflaschen (33 cl bis 200 cl)! Aus technischen Gründen können andere PET-Gebinde
wie Öl- oder Essigflaschen usw. noch nicht auf-
gearbeitet, d.h. wiederverwertet werden. Sie gehören
deshalb mit dem Hauskehricht in die Verbrennung!

Metall Eisen und andere Metalle jeder Art, Grösse und Form,
wie Metallstücke, Fahrräder, Motorräder, Auto-
bestandteile, Waschmaschinen, Kochherde, Boiler,
Fässer (müssen durchlöchert sein!), Pfannen, 
eiserne Bettstellen, Drahtgeflechte, Elektromotoren.

Keine Kühlschränke, Radios, TV und Computer!

Bauschutt Kleinmengen Bauschutt aus privaten Haushaltungen bis
max. 1⁄4 m3, Steine aller Art, Beton, Erde, Glasscherben
und Flachglas.

Kein brennbares Material! Für grössere Mengen
Bauschutt usw. ist ein Transportunternehmen mit
Muldenservice auf privater Basis zu beauftragen.

Batterien Batterien sind Sondermüll! Die Verkaufsstellen sind zur Rücknahme (auch markenfremder Produkte) verpflichtet, da
im Verkaufspreis von Batterien eine Entsorgungsgebühr enthalten ist.


